
Luis Espinal unter den mit Christus auferstandenen lateinamerikanischen MärtyrerInnen im Hungertuch von Adolfo Pérez Esquivel.

Christoph Albrecht SJ berichtet vom Einsatz Luis Espinals für die 

Menschenrechte und über Möglichkeiten, sich heute für eine Welt 
frei von Folter und Todesstrafe einzusetzen, wie es die Vereinigung 

ACAT (www.acat.ch) in ihrer Zielsetzung formuliert. 

Sonntag, 28. März, 20.15 Uhr 

Jesuitenkirche Luzern 

Gottesdienst zum 30. Jahrestag der Ermordung von P. Luis Espinal SJ 

„Eine Religion, die nicht den Mut hat, 
für die Menschen zu sprechen, hat auch 
nicht das Recht, von Gott zu reden.“                     Luis Espinal 


